
Denn Nierenfehlbildun-

gen sind klinisch stumm,

d.h. sie werden erst 

zu einem sehr späten

Zeitpunkt bemerkbar,

wenn das Organ z. B. im

Schulkindsalter seine

Funktion schon völlig

verloren hat. Zum Er-

kennen von Fehlbildun-

gen wird dieses sono-

graphische „Screening“

meist in der 4. bis 6. 

Lebenswoche durchge-

führt. Ärztlicherseits ist

die Kenntnis des Ausse-

hens der normalen Nie-

re in verschiedenen Le-

bensaltern Vorausset-

zung.  

Die Niere des Neuge-

borenen (Abb.1) und 

jungen Säuglings ist 

sehr hell und echoreich. 

Die Oberfläche ist entsprechend 

den funktionellen Einheiten, den 

Renkuli, bestehend aus Rinde und 

Mark (Pyramiden), gebuckelt. Man

spricht auch von „fetaler Lappung“.

Die Pyramiden sind immer echoär-

mer als die Rinde. Beim Neugebo-

renen sind sie aber manchmal so

echoarm, daß sie wie gestaute, flüs-

sigkeitsgefüllte Kelche erscheinen

und als Hydronephrose fehlgedeu-

tet werden. 

Mit dem ersten Lebensjahr ist die

Echogenität des Nierenparenchyms

ähnlich der des Erwachsenen. Die

Oberfläche ist dann auch glatt

(Abb.2). Die häufigsten Fehlbildun-

gen außer den Harntransportstörun-

gen (ca. 1–2%) (Abb.3), den Apla-

sien ( ca. 2‰) sind die Doppelnie-

ren mit einer Häufigkeit von 1%,

wobei aber nur jede zweite einen

krankhaften Befund wegen Reflux

und/oder Ureterocele darstellt.

Eine weitere Indikation zum Sono-

gramm der Nieren und ableitenden

Harnwege ist das Fieber ungeklärter

Genese, hinter dem sich eine Pyelo-

nephritis, ein sonstiger Harnwegsin-

fekt mit und ohne Fehlbildung oder

sogar ein Nierenabszeß (-karbunkel)

verbergen kann. Auch bei gesicher-

tem Harnwegsinfekt ist zum Aus-

schluß relevanter Harntransportstö-

rungen immer eine Nierensonogra-

phie angezeigt. Dabei sollte jeweils

auch die Nierengröße, am besten das

Schon beim Neugeborenen wird oft

eine sonographische Untersuchung

der Nieren vorgenommen, um Fehl-

bildungen der Nieren zum frühest-

möglichen  Zeitpunkt zu erkennen,

und durch eine rechtzeitige Thera-

pie die Nierenfunktion zu erhalten.
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Reinhard Schumacher:

Sonographie: Nierensonographie im Kindesalter

Die Ultraschalluntersuchung der Nieren ist wohl die häufigste sonographische Untersuchung im Kindesalter.

Das hat verschiedene Gründe. Zunächst einmal eignen sich Kinder grundsätzlich sehr gut für den Ultraschall,

da sie meist schlank sind und deshalb die erzielte Bildqualität hervorragend ist. Die Befunde sind entspre-

chend diagnostisch gut verwertbar. 

� Abb. 1: Neugeborenenniere mit altersentsprechend
sehr echoreichem Cortex.

� Abb. 2: Kleinkind, normale Niere, 
normale Echogenität von Cortex und Pyramiden.



Nierenvolumen, bestimmt werden.

Zur besseren Beurteilbarkeit wird

sie nicht in Milliliter sondern in Re-

lativprozent bezogen auf das Kör-

pergewicht angegeben. Einseitig

große Nieren weisen auf eine ein-

seitige Pathologie hin. Akute Nie-

renvergrößerungen werden bei Ent-

zündungen beobachtet. Diese bil-

den sich auch sehr rasch nach The-

rapiebeginn zurück. Andererseits

kann die Vergrößerung auch Aus-

druck einer kompensatorischen

Hyperplasie sein. Dann muß eine

funktionseinschränkende Patholo-

gie der Niere der Gegenseite vorlie-
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gen bzw. sogar eine

Aplasie. So kann ande-

rerseits eine fehlende

Hyperplasie einer Niere

bei leerer Nierenloge

auf der Gegenseite ein

starker Hinweis sein,

daß hier keine Aplasie

sondern eine Dystopie

der Niere der Gegensei-

te vorliegt, meist cauda-

le Dystopie, nach der

besonders sorgfältig ge-

sucht werden muß. 

Sehr hilfreich ist der

Ultraschall der Nieren

bei Kindern mit Trauma

der Lendenregion zur Er-

kennung von Nieren-

rupturen (z.B. auch nach

Pferdehufschlag). Insbe-

sondere kann hier eine

regelmäßige sonogra-

phische Kontrolle in kurzen Abstän-

den das therapeutische Vorgehen,

ob konservativ oder operativ, steu-

ern. Die Nierensonographie bei Kin-

dern hat zu einem völligen Ver-

schieben des Altersgipfels von Kin-

dern mit Fehlbildungen vom Schul-

kindsalter in Säuglingsalter geführt.

Gleichzeitig hat sich das diagnosti-

sche Vorgehen vollständig gewan-

delt. Das frühere oft durchgeführte

Ausscheidungsurogramm ist eine

Seltenheit geworden. Vorausset-

zung bleibt jedoch das Beherrschen

der Methode und die sorgfältige,

kindangepaßte Untersuchung.

� Abb. 4: Doppelniere mit zwei gut erkennbaren,
leicht erweiterten Nierenbecken.

� Abb. 3: Neugeborenes mit multizystisch-
displastischer Niere.

� Abb. 5:  Aus der Praxis: Hier Junge bei der Nierensonographie

Prof. Dr. med. 
Reinhard Schumacher,
Universitäts-Kinderklinik
Kinderradiologie
Langenbeckstr.1
D-55131 Mainz

�



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 100
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 100
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


